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SZ gratuliert
●

Ennetach: Bruna Avi in Di Luccia zum
75. Geburtstag
Inzigkofen: Ortrud Frenkel, Engelswies,
zum 91. Geburtstag
Langenenslingen: Karl Heinz Beller,
Wilflingen, zum 70. Geburtstag
Sigmaringen: Josef Häberle zum 95.
Geburtstag

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116 117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de 
Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 ohne Vorwahl
(mit Vorwahl geht der Anruf zur re-
gionalen Rettungsleitstelle) 

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de 
Bad Buchau
Kur-Apotheke St. Florian, Schussenrie-
der Str. 17, 07582/ 3581, Di. 8.30-Mi.
8.30 Uhr 
Hohentengen
Apotheke St. Michael, Steige 12,
07572/ 711588, Mo. 8.30-Di. 8.30 Uhr 
Meßkirch
Dr. Hauser'sche Apotheke, Adlerplatz 4,
07575/ 92280, Di. 8.30-Mi. 8.30 Uhr 
Pfullendorf
Central-Apotheke, Hauptstr. 40, 07552/
5212, Di. 8.30-Mi. 8.30 Uhr 

Bäder
●

Bad Saulgau
Hallenbad, Schützenstr. 32, 16-21.30 Uhr 
Sonnenhof-Therme, Am Schönen Moos
1, 8-22 Uhr, Sauna: 9-22 Uhr 
Mengen
Hallenbad, Ablachstr. 7, 6-9 Uhr, 16-21
Uhr 
Sauna, 16-22 Uhr 

Meßkirch
Städtisches Hallenbad, 16-21.30 Uhr

Büchereien
●

Bad Saulgau
Stadtbibliothek, Stadtbibliothek im
Alten Kloster, Hauptstr. 102 / 1, 10-13
Uhr, 14-18 Uhr 
Mengen
Stadtbücherei, Hauptstr. 51, 15-19 Uhr 
Pfullendorf
Stadtbücherei in der Steinscheuer,
10-12.30 Uhr, 14-18 Uhr

Sigmaringen
Bibliothek in der Hochschule Albstadt-
Sigmaringen, Anton-Günther-Str. 51,
9-19.30 Uhr 
Bücherei Jungnau im Schulhaus, 16-
17.30 Uhr 
Hofbibliothek im Schloss, 8-12 Uhr,
14-17 Uhr 
Stadtbibliothek in der Alten Schule,
Schulhof 4, 10-12 Uhr, 14-19 Uhr 
Trochtelfingen
Öffentliche Bücherei, Marktstr. 23,
18-20 Uhr

Dies & Das
●

Inzigkofen
Gemeinsames Mittagessen, organisiert
von der Nachbarschaftshilfe, Anmeldun-
gen Telefon 07575/2341 und 07571/
682427, jeweils Dienstag und Donners-
tag im Vereinsraum, Römerhalle, Vilsin-
ger Str. 12, 11.30 Uhr

Familie
●

Bad Saulgau
Eltern-Kind-Gruppe, für Kinder zwischen
acht Monate und drei Jahre mit einer
Begleitperson, 07581/ 528892, Helena
Rau, Gerhard-Drescher-Str. 5, 9.30 Uhr

Pfullendorf
Eltern-Kinder-Tiere-Nachmittag, Famili-
enzentrum Furtmühle, Kleinstadelhofen
11, 15-17.30 Uhr 

Fit & Aktiv
●

Pfullendorf
Herzsportgruppe, Trainingsgruppe,
Übungsleiter Tel.: 07552/ 6167, Sechs-
lindenschule, Turnhalle: 17.45 Uhr 
Herzsportgruppe, Übungsgruppe,
Übungsleiter Tel.: 07552/ 6167, Sechs-
lindenschule, Turnhalle: 16.45 Uhr 
Lauf- und Walkinggruppe, TV Pfullen-
dorf, Neueinsteiger sind willkommen,
Fuchshalde, 18.30 Uhr 
Nordic-Walking-Gruppe, Information bei
S. Rückert, 07552/ 1756 oder bei F. Holz,
07552/ 5523, Parkplatz am Waldstadion,
18 Uhr 
Sigmaringen
Herzsportgruppe, Übungsstunden unter
qualifizierter Anleitung, Bilharzschule
GWRS, Bilharzstr. 12, 18-19 Uhr, 19-20
Uhr 

Gottesdienste
●

Kath. Gottesdienste
Altheim
Kath. Kirche, Eucharistiefeier, 18.30 Uhr 
Bad Saulgau
Kirche St. Johannes Baptist, Ölmesse
des Dekanats Saulgau, Verteilung der
heiligen Öle an die Ölboten der Kirchen-
gemeinden, 18.30 Uhr 
Beuron
Erzabtei St. Martin, hl. Messe, 6 Uhr,
gregorianisches Konventamt, 11 Uhr,
lateinische Vesper, 18 Uhr 
Kaiseringen
Kath. Kirche, hl. Messe, 18.30 Uhr 
Leibertingen
Kath. Kirche, Eucharistiefeier, 18.30 Uhr 
Marbach
Kirche St. Nikolaus, Rosenkranz, 18.30
Uhr, Messfeier, 19 Uhr 
Schwarzach
Kath. Kirche, Rosenkranz, 18.30 Uhr,
Messfeier, 19 Uhr 
Sigmaringen
Kath. Kirche Herz-Jesu Gorheim, Lau-
des und Rosenkranz, 7.45 Uhr 
Kath. Kirche St. Anna Jungnau, An-
dacht, 18 Uhr 
Kath. Kirche St. Anna Unterschmeien,
Eucharistiefeier, 18 Uhr 
Kath. Kirche St. Fidelis, Bußfeier, 18 Uhr 

Thalheim
Kath. Kirche, Kreuzweg, 18.30 Uhr 
Veringendorf
Kath. Kirche, Gebetskreis, 14 Uhr, an-
schließend Strickstube 
Wald
Kirche St. Bernhard, Eucharistiefeier,
8.30 Uhr 
Ev. Gottesdienste
Bad Saulgau
Christuskirche, Passionsandacht, 19 Uhr 
Sigmaringen
Ev. Stadtkirche, Passionsandacht, 19
Uhr 
Stetten am kalten Markt
Ev. Kirche, Gottesdienst mit Taufe in
Neidingen, 11 Uhr 

Hilfe & Beratung
●

Behördennummer 115, aus dem Fest-
netz zum Ortstarif, kostenlos bei Fest-
netz-Flatrate, Mobilfunktarife können
abweichen 
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, 0800/ 1110111 
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
111 0111, 0800/ 111 0222 
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 1110222 

Jahrgänger
●

Sigmaringen
Jahrgang 33/34, Stammtisch, Brauerei
Zoller-Hof, Leopoldstr. 40, 19 Uhr 

Märkte & Basare
●

Mengen
Wochenmarkt, Rathausplatz, 7-12 Uhr 
Pfullendorf
Wochenmarkt, Marktplatz, 7-12 Uhr 
Sigmaringen
Wochenmarkt, Marktplatz, 7-12 Uhr 

Museen
●

Herbertingen
Freilichtmuseum Heuneburg - Kelten-
stadt Pyrene, Heuneburg 1 - 2, Hunder-
singen, 10-17 Uhr 

Heuneburgmuseum, Binzwanger Str. 14,
Hundersingen, 10-16 Uhr

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112 
Polizei, Notruf 110

Selbsthilfegruppen
●

Bad Saulgau
Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs,
Kontakt: 07581/ 2918 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Obe-
res Schussental, Kontakt: 07572/
712610 
Selbsthilfegruppe Poliobetroffener
(Kinderlähmung), Kontakt: 07584/
290963 

Vereine
●

Mengen
TV Mengen, Turngruppe Ingrid, Treffen
zur Fahrt zu Adam und Eva, Bahnhof, 17
Uhr 
Pfullendorf
DAV-Sektion Pfullendorf, Fahrradtour
mit Hermann Riester, Marktplatz, 14 Uhr

Wertstoffabgabe
●

Bad Saulgau
Recyclinghof, 13-17 Uhr 
Pfullendorf
Recyclinghof, 10-13 Uhr

Kalenderblatt
●

Tagesspruch: Der Arzt ist mehr und
mehr in gesunden, als in kranken Tagen
notwendig, man erkennt, dass er nicht
allein der Mitarbeiter der Geistlichen,
sondern auch des sozialen Reformator,
des Nationalökonomen und des Staats-
mannes sein sollte; und das Hauptziel
seiner Wissenschaft müsste sein, den
Krankheiten vorzubeugen, statt sie
heilen zu müssen. (Charles Kingsley,

1819 - 1875, englischer Pfarrer, His-
toriker und Schriftsteller)
Außerdem & sowieso: Krankheit hat
eine Ursache - Gesundheit auch. (Alfred
Selacher, *1945, Schweizer Lebens-
künstler)
Namenstage: Leo, Rainer, Hildebrand
Aktionstage: Welt-Parkinson-Tag

Heute vor 203 Jahren: 1814: Die Ver-
bündeten der Koalitionskriege legen
Napoléon eine Vereinbarung zur Unter-
schrift vor, welche seine bedingungslose
Abdankung vorsieht. Sie regelt seine
Verbannung nach Elba. Napoléon unter-
schreibt den Vertrag zwei Tage später -
nach einem Suizidversuch in der Nacht
davor.

Bad Saulgau, Pfullendorf
Organ für amtliche Bekanntmachungen
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Termine aus der Region
●

BAD SAULGAU/PFULLENDORF (sz) -
Robin Schönegg aus Pfullendorf,
Schüler des Schülerforschungszen-
trums Bad Saulgau, tritt am kommen-
den Wochenende als Teilnehmer des
deutschen Nationalteams bei der 24.
International Conference of Young
Scientists (ICYS) am Heidehof-
Gymnasium in Stuttgart an. Insge-
samt 230 Jugendliche aus 28 ver-
schiedenen Nationen kämpfen dabei
in verschiedenen Fachbereichen aus
Naturwissenschaften und Technik
um die Medaillen. 

Eine internationale Jury bewertet
dafür ihre wissenschaftlichen Vor-
träge, in denen sie selbst durchge-

führte Forschungsprojekte vorstel-
len.

Aus Deutschland tritt ein neun-
köpfiges Team aus Jungforschern an,
von denen jeweils drei von den drei
großen Schülerforschungszentren
im Südwesten, dem Schülerfor-
schungslabor Kepler-Seminar in
Stuttgart, dem Phaenovum in Lör-
rach und dem Schülerforschungs-
zentrum (Sfz) Südwürttemberg
kommen. 

Robin Schönegg hat seine For-
schungsarbeit zur antimikrobiellen
Wirkung von Substanzen aus der
Brombeerpflanze am Sfz in Bad Saul-
gau durchgeführt. Seine ICYS-Team-

kollegen hat er kürzlich beim Jugend
forscht-Landeswettbewerb in Fell-
bach kennengelernt, für den sich
acht der neun deutschen Teilnehmer
qualifiziert hatten. 

Auch wenn bei der ICYS jeder der
deutschen Teilnehmer seine For-
schungsergebnisse allein vorträgt,
steht das deutsche Nationalteam vor
einer gemeinsamen Herausforde-
rung. Zur Halbzeit der ICYS präsen-
tiert jedes der 28 Teams sein Land
auf der Bühne. Das kann klassisch als
Tanz oder Lied, aber auch lustig und
selbstironisch sein. Das Gastgeber-
team hat sich dafür was Besonderes
einfallen lassen.

Jungforscher hofft bei Wettbewerb auf eine Medaille
Robin Schönegg ist Schüler des Schülerforschungszentrums Bad Saulgau – 230 Teilnehmer aus 28 Ländern

Robin Schönegg FOTO: PRIVAT

MARBACH - Der Musikverein Mar-
bach hat das vergangene Vereinsjahr
erfolgreich gemeistert. Es stand ganz
im Zeichen des 140-jährigen Beste-
hens. „Wir können auf das Geleistete
sehr stolz sein“, sagte der Vorsitzen-
de Karl Schobloch bei der Hauptver-
sammlung am Sonntagabend im
Gasthaus Hasen in Marbach.

Als mehr als rege könne man das
abgelaufene Jahr bezeichnen, so Karl
Schobloch, als er die wichtigsten
Veranstaltungen im vergangenen
Jahr in Erinnerung rief. Nicht zu kurz
kam dabei aber auch die Ausbildung
des Musikernachwuchses. Patricia
Mezler übernahm den kompletten
Blockflötenunterricht, wofür er ihr
dankte. Einen Dank sprach er aber
auch den Ausbildern an der Jugend-
musikschule Bad Saulgau aus, bei de-
nen die Marbacher Jungmusikanten
ausgebildet werden. Den Aktiven
legte er ans Herz, den Probenbesuch
zu steigern, „denn wir sind auf einem
guten Weg“, ergänzte Schobloch. 

Schriftführerin Patricia Mezler
zählte in ihrem Bericht noch einmal
die wichtigsten Ereignisse und Auf-
tritte der Musikkapelle auf, wobei
das 140-jährige Vereinsbestehen im-
mer präsent war. Vorsitzender Karl
Schobloch bezeichnete Mezler als
wichtige Stütze des Vereins, die ne-
ben der Tätigkeit als Schriftführerin
sich mannigfach im Verein engagie-
re.

Hohe Spendenbereitschaft

Stellvertretend für Kassierer Josef-
Reinhard Mezler berichtet Hubert
Reiner über die finanzielle Situation.
Zum einen musste die Anschaffung
neuer Uniformen mit mehr als
70 000 Euro bewerkstelligt werden,
zum anderen verlangten die Festivi-
täten großen finanziellen Einsatz.
Dank der hohen Spendenbereit-
schaft der Bürger und der Zuwen-
dung der Gemeinde hielt sich die Ei-

genbeteiligung der Kapelle aber in
Grenzen. Trotzdem war der Verein
gefordert und bemühte sich um ver-
schiedene Einnahmequellen, was
sich am Ende auszahlte. Marbachs
Ortsvorsteher Bernhard Obert lobte
das Engagement der Musiker, deren
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
durchweg gelungen waren. „Die Mu-
sikkapelle ist ein guter Werbeträger
für den Ort. Ich kann die gute Zusam-
menarbeit mit der Kapelle nur bestä-
tigen“, so Obert.

Von einem arbeitsreichen Jahr
sprach auch Dirigent Anton Merkle.
56 Proben, 19 Registerproben und 27
Auftritte verlangten den Aktiven ei-
niges ab. „Wir haben ein gutes Poten-
zial an Aktiven und einen leistungs-
starken, einsatzfreudigen Stamm“,
sagte Merkle. Dabei hält er zwei Pro-
ben in der Woche für notwendig und
es mache erst richtig Spaß, wenn
dann noch viele die Übungsstunden
besuchen würden.

Flötenunterricht für Kinder

19 Jugendliche spielen derzeit in der
Jugendkapelle Herbertingen-Mar-
bach, sagte Lorenz Hund. 21 Kinder
erhalten in Kooperation mit der
Schule Flötenunterricht. Es gebe
schon feste Auftritte der Jugendka-
pelle, wie zum Beispiel bei den Kon-
zerten in beiden Gemeinden sowie
bei Bächtlefest und Angerfest, so
Hund. Zwei Jugendlichen gratulierte
er für erfolgreiches Musizieren. Lu-
kas Madlener legte die D1-Prüfung
ab, Ramona Riegger die D2-Prüfung.

Herbertingens Bürgermeister
Magnus Hoppe bedankte sich für das
Engagement des Musikvereins Mar-
bach: „Vereine tragen das kulturelle
Leben in der Gemeinde und machen
sie erst lebenswert. Machen Sie wei-
ter so“, sagte Hoppe. Auch die Aus-
bildung der Jugendlichen sei sehr
wichtig und sollte seiner Meinung
nach so weiter betrieben werden.
„Das ist eine Investition in die Zu-
kunft, die sich auszahlt“, so Hoppe. 

Musikverein Marbach 
blickt stolz auf

Jubiläumsjahr zurück
Zahlreiche Veranstaltungen anlässlich des 140-jährigen
Bestehens – Neue Uniformen für mehr als 70 000 Euro

Von Wolfgang Lutz
●

BAD SAULGAU (mf) - Beim Jahreskonzert der
Stadtmusik Bad Saulgau sind langjährige Mit-
glieder vom Vorsitzenden Helmut Kabus
(links), seinem Stellvertreter Martin Lutz
(rechts) und dem Bezirksvorsitzenden des Blas-
musikverbands Sigmaringen, Rudolf Hüglin
(2.v.r), geehrt worden. Mit Helmut Wäscher
(2.v.l.) und Walter Seyfried wurden zwei Musi-

ker geehrt, die seit 60 Jahren im Orchester spie-
len. Während Seyfried als „Zapfenstreich-Trom-
peter“ gilt, ist Wäscher dem Horn verpflichtet
und spielt in der Formation „Cornissimo“ mit.
Beachtliche 40 Jahre gehört Wolfgang Schutt-
kowski (3.v.r.) schon zum Ensemble, wo er in der
Saxofonfraktion beheimatet ist. Alle drei haben
sich nicht nur selbst bei der Stadtmusik einge-

bracht, sondern auch manche Familienmitglie-
der für das Mitspielen begeistert. Die Jüngsten
in der Ehrenrunde sind die Zwillinge Thomas
Stärk (4.v.l.) und Andreas Stärk, die einer Musi-
kerfamilie entstammen und das Orchester
durch Altsaxofon und Tuba verstärken. Für alle
Jubilare hatte Rudolf Hüglin eine Urkunde so-
wie eine Ehrennadel dabei. FOTO: FISCHER

Stadtmusik Bad Saulgau ehrt langjährige Mitglieder
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